
 

Motorsport-Landesmeisterschaft der Kraftfahrsektion des LPSV-OÖ in Wels 

Werner Nigl errang zwei Gold - und eine Silber -Medaille  

Schnelligkeit, totale Beherrschung der Fahrzeuge und möglichst wenige Fehler waren auch 

bei der heurigen Polizei-Motorsport-Landesmeisterschaft wieder für die vorderen Plätze 

entscheidend. Die Landesmeisterschaft wurde von der Kraftfahrsektion des Landespolizei-

sportvereines Oberösterreich (LPSV-OÖ) am Freitag, den 10. Mai 2019 am Welser 

Messegelände ausgetragen. Beim PKW-Bewerb war ein durch Haberkornhütte 

ausgerichteter Slalom zu fahren. Der Motorrad-Parcours wurde in Anlehnung an die 

Aachener Turnierordnung durchgeführt. Fehler wurden in Strafsekunden umgerechnet. 

Unter den Startern waren auch drei Gäste aus Niederösterreich und dem Burgenland. In der 

PKW-Wertung siegte erstmals Sektionsleiter Mario Fenzl von der Landesverkehrsabteilung 

Linz. Werner Nigl von der Polizeiinspektion Lembach war am Motorrad-Parcours eine Klasse 

für sich und holte auch souverän die Kombinationswertung vor Mario Fenzl und Thomas 

Schram. Aus den besten oö. Teilnehmern der Landesmeisterschaft wird auch das Team für 

die Polizei-Bundesmeisterschaft von 25. bis 27. Juni in Hohenems (Vorarlberg) entsendet. 

PKW: 

1. Fenzl Mario, LVA OÖ   1:43.41 

2. Nigl Werner, PI Lembach   1:45:63 

3. Hütmeyer Gerhard, PI Kremsmünster 1:47:36 
 

Motorrad: 

1. Nigl Werner, PI Lembach   3:13:48 

2. Schram Thomas, PSV Linz  3:16:91 

3. Rappold Roland, API Kremsmünster 3:24:86 
 

Kombination: 

1. Nigl Werner, PI Lembach    

2. Fenzl Mario, LVA OÖ    

3. Schram Thomas, PSV Linz 

 



Foto 1: (v.l.n.r.) PKW-Sieger Mario Fenzl, Motorrad und Kombinations-Landesmeister 
Werner Nigl und Thomas Schram. 

 
Foto 2: Landesmeister Werner Nigl am Motorrad-Parcours. 

 



Foto 3: Der 25-fache Landessieger Wolfgang Zieher am Motorrad-Parcour. 

 
Foto 4 und 5: Aufnahmen vom PKW-Parcours. 

 



 
Foto 6: Siegerfoto Motorrad-Bewerb (v.l.n.r.): Thomas Schram, Werner Nigl, Roland Rappold 
und KFS-Leiter-Stv. Franz Scheiböck. 

 

  


